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Aktionsgemeinschaft „pro:niederrhein“ führt Lärmmessungen auf Laarbruch durch

Die Aktionsgemeinschaft „pro:niederrhein“ hat am 4. Mai eigene Lärmmessungen auf dem Airport Niederrhein
(Laarbruch) vorgenommen. Anlass war der Abschied der beiden Militärflugzeuge der Royal Air Force (RAF), die
zum Geburtstagsfest des Flughafens am ersten Maiwochenende in Weeze zu Gast waren. Es handelte sich dabei
um Maschinen der Typen „Tornado“ und „Harrier“, die jahrelang auf Laarbruch stationiert waren. Kurz
hintereinander wurden die Starts der beiden RAF-Jets und ziviler Maschinen mit einem digitalen Phonmeter
gemessen. „Wir haben diese wohl einmalige Gelegenheit genutzt, um vor Ort den Unterschied zwischen
militärischer und ziviler Fliegerei zu dokumentieren“, so Heinz Willi Knechten, Sprecher der Initiative. „Die RAF wird
sicher nicht so bald wieder nach Laarbruch kommen; das war schon etwas Besonderes. Zu Zeiten der RAF-
Nutzung wurden um den Militärflughafen keine Lärmmessungen durchgeführt. Das haben wir jetzt nachgeholt“, so
Knechten weiter. „Im Ergebnis zeigte sich sehr deutlich, dass die Militärfliegerei (gemessene Werte beim Start:
max. 115 dba) wesentlich geräuschintensiver ist als ziviler Flugbetrieb (gemessene Werte beim Start: max. 91
dba). Wir haben damit nachgewiesen, dass die Lärmbelastung der Anwohnerschaft des Weezer Flughafens zu
Zeiten der Royal Air Force qualitativ wesentlich größer war als heute. Der Unterschied von 24 Punkten ist gewaltig,
da es sich um ein exponentielles Darstellungsverfahren handelt“.

Die genauen Ergebnisse der Untersuchung finden sich auf der Homepage der Initiative: www.pro-niederrhein.net
Zur qualitativen Belastung der Bevölkerung durch den Flugbetrieb bis 1999 werden weitere Untersuchungen
folgen.
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